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Ökosystem Meereis 
im Klimawandel 

Niels Fuchs, Monika Kallfelz, Rainer Lehmann, Clara J. M. Hoppe

In allen Ökosystemen sind die Lebewesen unmittelbar von 
dem Lebensraum abhängig, in dem sie leben. Dabei kommt 
für das Überleben einer Art sowohl den biotischen Faktoren, 
wie Konkurrenz, Nahrungsangebot oder Fortpflanzung, als 
auch den abiotischen Faktoren, wie Wasserangebot, Tempera-
tur, Salzgehalt ‒ beziehungsweise Nährsalzgehalt oder Strah-
lung, eine entscheidende Rolle zu. Die Arten haben sich in die-
ser Abhängigkeit über lange Zeiträume an ihre Lebensräume 
angepasst, auch an sehr extreme Lebensräume wie das Meer-
eis. Verändern sich biotische oder abiotische Faktoren, so be-
deutet das einen evolutiven Druck auf die von diesen Faktoren 
abhängigen Arten. Sie müssen sich erneut anpassen. Verän-
dern sich Faktoren in sehr kurzer Zeit, kann das leicht zum 
Aussterben einer Art führen, sofern sie sich nicht in der gege-
benen Zeit an die neuen Umweltbedingungen anpassen kann. 

Das Meereis des Nordpolarmeeres ist ein extremer Le-
bensraum und unterliegt seit circa 30 Jahren signifikan-
ten Veränderungen. Die globale Erwärmung der Erde wirkt 
sich intensiv auf den Ozean aus, insbesondere auf das Nord-
polarmeer mit seiner teilweise ganzjährigen Meereisbede-
ckung. Die Atmosphäre der Arktis erwärmte sich in Folge des 
Klimawandels in den letzten vier Jahrzehnten fast viermal 
so schnell wie im globalen Durchschnitt. Sowohl die wärme-

re Atmosphäre als auch wärmeres Wasser tragen zu einem 
verstärkten Abschmelzen des Meereises in den Sommer-
monaten bei. Während das Meereis aufgrund seiner hohen 
Albedo bisher einen Großteil der Sonneneinstrahlung re-
flektiert hat, absorbieren die zunehmend freigeschmolze-
nen Ozeanflächen nun umso mehr Energie der Sonnenstrah-
lung. Dies wiederum führt zu einer Erwärmung des Ozeans 
und einem verstärkten Rückgang der Meereisbedeckung 
(Eis-Albedo-Effekt). 

Der Eis-Albedo-Effekt wird von Meereis geprägt, das zum ei-
nen Teil mehrere Jahre alt ist und zum anderen Teil im jähr-
lichen Rhythmus schmilzt und durch Gefrieren von Meer-
wasser an der Ozeanoberfläche neu entsteht. Die Struktur 
des Meereises hängt von den Wachstumsbedingungen und 
dem Alter des Eises ab. Mit der Zeit ändert sich insbesonde-
re der Salzgehalt des Eises durch Entsalzungsprozesse und 
es wird durch windgetriebene Verschiebungen oft mehrfach 
deformiert. Die Veränderung des Lebensraumes Meereis hat 
weitreichende Folgen für die großen Säugetiere wie Eisbä-
ren, aber auch für viele andere wie mikroskopisch kleines 
Plankton. Diese haben sich über Jahrtausende den extre-
men Bedingungen des arktischen Klimas angepasst, wel-
ches nun durch den Klimawandel verändert wird. 

Umso wichtiger ist es für Forschende, die Zusammenhänge 
zwischen dem Klima- und Ökosystem in der Arktis besser zu 
verstehen, um die Auswirkung von Änderungen zuverlässig 
abschätzen und benennen zu können. Diesem Ziel widme-
te sich die MOSAiC-Expedition des Forschungseisbrechers 
Polarstern 2019 / 2020. 

Die Anregungen in diesem Extraheft laden Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 7 und 8, in Teilen auch der Klas-
senstufen 9 und 10, ein, das Ökosystem Meereis und seine 
Bewohner insbesondere aus der Perspektive von Klimafor-
schenden kennenzulernen. Als nächster Schritt bietet sich 
die Beschäftigung mit den Fragen an: Was haben wir damit 
zu tun und was können wir tun?

Abb. 1: Entnahme von Meereisproben in der Polarnacht 
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▶ ZUM ERSTEN RÄTSEL

Bearbeitet das Rätsel zu „Verborgene Einsatzgebiete 
von Kunststoff en“ in Partnerarbeit.

Commander-Nachricht-3Save the Ocean

Willkommen bei der dritten Herausforderung. Bisher habt ihr herausgefunden, 
was Kunststoff e sind und auch, dass sie gefährlich für die Umwelt sind. 

Jetzt geht es um die Frage, warum die Industrie überhaupt solche Kunststoff e 
verwendet. Hört euch hierzu die Botschaft  des Commanders an.

Willkommen bei der dritten Herausforderung. Bisher habt ihr herausgefunden, 
was Kunststoff e sind und auch, dass sie gefährlich für die Umwelt sind. 

Jetzt geht es um die Frage, warum die Industrie überhaupt solche Kunststoff e 
verwendet. Hört euch hierzu die Botschaft  des Commanders an.

Duschgel 2
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Ich habe euch 
links das 

Versuchsprotoko
ll 

abgelegt.

links das 

Versuchsprotoko
ll 

abgelegt.

▶ HIER GEHT’S ZU RAUM 3

Duschgel 1

Herzlich Willkommen in unserem Labor!

In diesem Raum geht es experimentell zu. 
Hört euch die Botschaft  des Commanders an 
und bearbeitet die darauf folgenden Aufgaben.

Alle Aufgaben sind in Partnerarbeit zu erledigen.

1. Führt das Experiment durch und bearbeitet 
das zugehörige Versuchsprotokoll .

2. Ihr braucht einen Tipp bei der Auswertung? 
Dann schaut auf die Tippkarte !

3. Bewertet nun kritisch, ob fl üssige Kunststoff e umwelt-
problematisch sind. Bezieht hierzu euer Wissen aus 
dem Experiment und dem Raum 1 ein. Für zusätzliche 
Informationen kannst du im Internet recherchieren.

4. Geht zum leitenden Agent (eure Lehrkraft ) und erklärt 
ihr beziehungsweise ihm das Experiment. Stellt auch 
eure Bewertung vor. Wenn ihr alles richtiggemacht 
habt, erhaltet ihr das Passwort zum nächsten Raum!
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Datei  Bearbeiten  Layout  Schrift   Objekt  Tabelle  Ansicht  Fenster  Optionen

▶ HIER GEHT’S ZU RAUM 2

Die erste Hürde habt ihr geschafft  ! Herzlichen 

Glückwunsch! Doch das war erst der Anfang.

Schafft   ihr es, das kniff lige Kreuzworträtsel 

zu lösen? Die Aufgabe dürft  ihr in 

Partnerarbeit bearbeiten.
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Tipp 1: 
Umlaute werden im Kreuzworträtsel 

nicht ausgeschrieben („ü“ bleibt „ü“).

Tipp 2: 
Das Lösungswort wird als Passwort 

klein geschrieben.

Hilfe 1 Informationstext zum Thema Kunststoff e

Hilfe 2 Informationsvideo zum Thema Mikroplastik

Wenn ihr beim Lösen Hilfe braucht, 

könnt ihr auf „Hilfe 1“ und „Hilfe 2“

klicken. Natürlich dürft  ihr auch im 

Internet nach den Lösungen 

recherchieren.
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